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Rotkreuz-Nachrichten 
des Deutschen Roten Kreuzes im Eifelkreis Bitburg-Prüm

Corona-Zentrum wird im ehemaligen 
Einkaufszentrum eingerichtet

Bitburg (rh) Ab Donnerstag, den 2. 
April 2020, zieht die Corona-Sich-
tungsstelle um. Neuer Standort ist 
das ehemalige Einkaufszentrum 
der Amerikaner („Commissary“) 
auf dem Gelände der ehemaligen 
US-Housing unweit der Braustätte 
der Bitburger Brauerei. Vor allem 
die räumlichen Kapazitäten bieten 
erhebliche Vorteile, um die Maß-
nahmen gegen die unkontrollierte 
Ausbreitung des Coronavirus in 
unserem Kreisgebiet zu optimieren 
und zu bündeln. 

Am neuen Standort haben wir 
ausreichend Lagerfläche zur Ver-
fügung. Dort haben wir die Mög-
lichkeit, ein Beschaffungslager 
einzurichten, falls es uns gelingt, 
persönliche Schutzausrüstung im 
größeren Umfang zu erwerben. 
Zudem verrichten unsere ehren-
amtlichen Helfer bei schlechter 
werdendem Wetter geschützt ihre 
Arbeit. 

Gleichzeitig wird unsere DRK-
Koordinierungsstelle in die Com-
missary (Foto) verlegt, sodass die 
bisher belegten Räume im Kata-
strophenschutzzentrum wieder 
vollumfänglich für die Technische 
Einsatzleitung zur Verfügung ste-
hen. Das Gebäude wäre außerdem 
groß genug, um eine mögliche No-
tunterkunft einzurichten.

Die Zufahrt zur neu eingerichteten 
Sichtungsstelle erfolgt über die 
Wankelstraße im Gewerbegebiet 
Auf Merlick. 

Der neue Standort wird nicht mehr 
jeden Tag geöffnet sein, um res-
sourcenschonend parallel mit den 
vorhandenen Helfern weitere Ein-
sätze der mobilen Außenstelle im 
Kreisgebiet zu ermöglichen.

Ab dem 03. April 2020 gelten fol-
gende Öffnungszeiten: 

Montag, Mittwoch, Freitag und  
Sonntag, jeweils von 8.00 bis 
16.00 Uhr. Der Freitag- und Sonn-
tagtermin sind damit in den Öff-
nungszeiten verdoppelt.

Ein Blick auf das ehemalige Einkaufszentrum der Amerikaner („Commissary“) in der ehem. US-Housing Bitburg

Bild zur Zufahrt der neuen COVID-Sichtungsstelle

DRK-Spenden-
konto eingerichtet
Bitburg (rh) Der DRK-Kreisver-
band Bitburg-Prüm hat ein Spen-
denkonto zum Thema „Coronavi-
rus“ eingerichtet.

Durch die Spenden sollen die 
Ehrenamtlichen und Material-
ausstattungen des Deutschen 
Roten Kreuzes (DRK) im Eifelkreis 
Bitburg-Prüm und wichtige Hilfs-     
aktionen unterstützt werden. 

Das Deutsche Rote Kreuz (DRK) 
im Eifelkreis Bitburg-Prüm, inklu-
sive seiner DRK-Ortsvereine, ist 
momentan im Rahmen der Coro-
na-Pandemie in nachfolgenden 
Bereichen aktiv:

- Betrieb einer zentralen DRK-
  Koordinierungsstelle

- Feste Sichtungsstelle Parkplatz
  Altes Gymnasium Bitburg, jetzt
  „Commissary“

- Mobile Abstrichteams in den Orts-
  gemeinden/Einrichtungen

- Einrichtung und Betrieb eines Be-
  schaffungslagers für Hygieneartikel...

- Betrieb eines „Corona-Sorgen-
   telefons für Senioren“

- Betrieb einer Koordinierungsstelle für
  Hilfsangebote

- Essensversorgung in Corona-Zeiten

Durch das eingerichtete Spenden-
konto sollen die Ehrenamtlichen 
und Materialausstattungen des 
DRK im Eifelkreis Bitburg-Prüm 
und wichtige Hilfsaktionen unter-
stützt werden.

v.l.n.r. Rainer Hoffmann, DRK-Kreisgeschäftsführer, 
Torsten Meier, Krisenmanager, Andrea Elsen, komm. 
Kreisbereitschaftsleiterin und Willi Schabo, Rotkreuz-
Beauftragter
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DRK richtet Sorgentelefon für 
Senioren und Koordinierungsstelle ein

Auch die DRK-Helfer haben sich eine Pause verdient.
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Das DRK im Eifelkreis Bitburg-
Prüm richtete ab Mittwoch, 25. 
März 2020 im Auftrage des Eifel-
kreises Bitburg-Prüm ein „Sor-
gentelefon für Senioren“ rund um 
das Thema „Coronavirus“ ein. 

Ein DRK-Team (u.a. die Gemein-
deschwestern Plus und weitere Mit-
arbeitende aus dem Bereich Wohl-
fahrtspflege) steht den Senioren im 
Zeitfenster von Montags bis Frei-
tags von 10.00 bis 12.00 und 14.00 
bis 16.00 Uhr und Sonntags von 
14.00 bis 16.00 Uhr telefonisch zur 
Verfügung. 

Unter der Hotline 06561-6020-112 
oder via Email sorgen-corona@
drk-bitburg.de beantwortet das 
DRK-Team Fragen, gibt Hilfestel-
lungen, vermittelt Hilfe, oder aber, 
die Mitarbeiter/innen hören einfach 
nur zu, so Kreisgeschäftsführer 
Rainer Hoffmann zur Zielsetzung 
des Sorgentelefons. 

Unsere ältere Bevölkerung ist die 
Hauptrisikogruppe im Rahmen des 
Coronavirus. Insbesondere die-
sem Personenkreis möchten wir 
helfen, um durch den Dschungel 
an Informationen zu kommen.

Das DRK im Eifelkreis Bitburg-
Prüm richtete ab Montag, 30. März 
2020 im Auftrage des Eifelkreises 
Bitburg-Prüm eine „Koordinie-
rungsstelle von Hilfsangeboten“ 
rund um den Themenbereich „Co-
ronavirus“ ein.

„Im ersten Schritt geht es uns da-
rum, alle Hilfsangebote und Initia-
tiven zur Veröffentlichung auf un-
serer Internetplattform und in den 
Kreisnachrichten des Eifelkreises 
zu erfassen, damit Hilfe direkt bei 
den gegründeten Netzwerken/Initi-
ativen abgerufen werden können“ 
so Kreisgeschäftsführer Rainer 
Hoffmann bei der Vorstellung. 

Der Eifelkreis ist stolz darauf, 
über so viel „Eigeninitiative“ in 
den Ortsgemeinden zu verfügen, 
egal ob die Ortsgemeinde selbst 
dies regelt, Privatpersonen in der 
Nachbarschaft, oder extra für die-
sen Zweck gegründete Bündnisse. 
Hierfür gilt allen Mitmachenden 
erst mal ein großes Dankeschön, 
so Landrat Dr. Joachim Streit. „Wir 
wollen mit unserer Koordinierungs-
stelle Hilfsangebote (Einkäufe, 
Fahrten, Rezepte abholen, Medi-
kamente einkaufen etc.) vermitteln 
und ggf. bei Bedarf Lücken in der 
Versorgungslandschaft schließen 
und neue Initiativen setzen. 

Infos unter unter 06561-6020-111 
oder Email: corona-helfen@drk-
bitburg.de.

www.drk-bitburg-pruem.de

Gemeindeschwester Plus Ulrike Beuttler im Einsatz.

Danke für die 
Wertschätzung!
Eifelkreis (rh) Unsere Rotkreuz-
Helferinnen und Helfer leisten mit 
hohem Engagement Ihren Dienst in 
den verschiedenen Aufgaben rund 
um den „Coronavirus“.

Nicht nur wir sagen ausdrücklich 
DANKE, sondern auch die Bevöl-
kerung. 

Auf den Bildern seht ihr, welche 
tollen Geschenke/Wertschätzung 
unsere Helfer/innen erfahren. 

DANKE für die Spenden. 

Wer darüber hinaus etwas ma-
chen möchte, kann gerne auf un-
ser Spendenkonto „Coronavirus“ 
spenden. Diese Spenden kommen 
der ehrenamtlichen Arbeit des DRK 
zu Gute.


